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Stadt Gladbeck Gladbeck, 15.05.2025 

 Vorlage Nr. 25/0215 

Federf. Stadtamt: Kulturamt 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Breil Kenntnisnahme 02.06.2025 11 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Kulturprofil der Stadt Gladbeck 

- Aktueller Sachstand - 

 
Begründung: 

 

Der Kulturausschuss hat die Kulturverwaltung in der Sitzung am 14.08.2023 beauftragt, mit 

externer Unterstützung und unter dem Vorbehalt der Genehmigung der dafür notwendi-

gen Haushaltsmittel, ein Kulturprofil für die Stadt Gladbeck zu erstellen. 

 

Mit Beschluss vom 07.12.2023 hat der Rat der Stadt Gladbeck für die Erstellung des Kultur-

profils für das Haushaltsjahr 2024 ein Budget in Höhe von 30.000 € und für das Haushalts-

jahr 2025 ein Budget in Höhe von 10.000 € genehmigt. 

 

Der vierte und letzte öffentliche Workshop der „Gladbecker Kulturwerkstatt“ zur Erstellung 

des Kulturprofils Gladbeck 2025 hat am 11. April 2025 stattgefunden. 

   

Über den aktuellen Stand der Entwicklung wird in der Kulturausschusssitzung berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig 10.000 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen 10.000 

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

x keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i. V. 

 

 
 - Marie-Antoinette Breil - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


